Richtig oder falsch?

Ich habe jetzt Petra getroffen.

Ich traf jetzt Petra.

„»Ich habe es auch schon von ihm hören müssen«, versetzte Wilhelm, »und habe ihm vielleicht zu hastig geantwortet.“

Verteidigungsminister Leon Panetta
 ließ die politische Bombe auf dem langen Flug nach Perth zu Gesprächen mit der australischen Regierung platzen. Mitarbeiter des Pentagon-Chefs verteilten eine Erklärung, in der er die Reporter über Ermittlungen gegen General Allen informiert. Diese stehen
 offenkundig in einem direkten Zusammenhang mit der Affäre, über die Allens Vorgänger in Afghanistan gestolpert war. Präsident Barack Obama hatte am Freitag den Rücktritt von Petraeus von der Spitze des CIA angenommen. Ohne Details offenzulegen, scheint die Angelegenheit so ernst zu sein, dass infrage 

steht, ob General Allen wie bisher geplant das Kommando der US-Streitkräfte in Europa und der NATO übernehmen kann. (Spang 2012: 5) Salzburger Nachrichten 

Perfektdefiziente Verben (bzw. bestimmte Gebrauchsvarianten)

pflegen (gewohnheitsmäßig tun), 

Mein Großvater pflegte zu sagen: »Das Leben ist erstaunlich kurz. Jetzt in Erinnerung drängt es sich mir so zusammen, daß ich zum Beispiel kaum begreife, wie ein junger Mensch sich entschließen kann, ins nächste Dorf zu reiten, ohne zu fürchten, daß - von unglücklichen Zufällen ganz abgesehen - schon die Zeit des gewöhnlichen, glücklich ablaufenden Lebens für einen solchen Ritt bei weitem nicht hinreicht.«  (Kafka, Das nächste Dorf, Der Landarzt)

scheinen (modalverbähnlich), 

Es schien, als ob es uns ähnlich ergehen würde wie im Vorjahr, als wir auch durch technische Probleme zurückgeworfen wurden. 

angehen (?), 

Europa darf nicht so tun, als ob es die Probleme im Rest der Welt nichts angingen 

gedenken (?), 

Mit einem 45-minütigen Gedenkzug über den Heidefriedhof gedachten MP Stanislaw Tillich (52, CDU) und Erster Bürgermeister Dirk Hilbert (40, FDP) mit rund 300 Dresdnern offiziell der 25 000 Toten bei den Bombardierungen vor 67 Jahren. Mit dabei auch Vertreter der US- und britischen Botschaften. Erstmals wurden statt Kränzen 600 weiße Rosen niedergelegt. 

...eine Verkleidung, womit man die schöne Gräfin zu überraschen gedachte. 

drohen (= nahe daran sein), 

Er drohte vor Erschöpfung zusammenzubrechen .

In Europa drohte die Gefahr eines erneuten Krieges.

belieben (= bereit sein, gern tun), 

Der Vorwurf der Gesinnungslosigkeit wird am lautesten von denen gebraucht, welche den Mangel an Gesinnung früher Unparteilichkeit und objektive Ruhe zu nennen beliebten.

suchen (mit Mühe anstreben, sich bemühen), 

Die Größe des Unglücks suchte man sowohl dem jungen königlichen Paare als der Welt zu verbergen, indem man die umgekommenen Personen heimlich begrub, so daß viele Familien nur durch das völlige Außenbleiben der Ihrigen überzeugt wurden, daß auch diese von dem schrecklichen Ereignis mit hingerafft seien. 

Da ich jedoch alles, was zu meiner Bildung beitrug, höchlich zu schätzen wußte, und ich ja mehrmals frühere Meinungen und Neigungen aufgegeben hatte; so fand ich mich gar bald darein und suchte nur, so viel mir auf meinem damaligen Standpunkt möglich war, gerechten Tadel von ungerechten Invektiven zu unterscheiden. (Goethe: Aus meinem Leben. Dichtung und Wahrheit)

anheben (= beginnen, veraltet), 

So gab es auch jetzt bisweilen des Lachens kein Ende, wenn ich zu berichten anhub, was ich gesehen und gehört. Mein Vater saß dann sichtlich vergnügt, und still in sich hineinlachend, auf dem einen der beiden Ecksophas nahe am Ofen. (Lewald: Meine Lebensgeschichte)

sich unterstehen (= etwas Ungehöriges tun), 

Als ein fremder Fürst nach Frankreich reiste, wurde er huingrig und ließ sich in einem gemeinen Wirtshaus, wo sonst dergleichen Gäste nicht einkehren, drei gesottene Eier geben. Als er sie gegessen hat, fordert der Wirt dafür 300 Livres. Der Fürst fragte: ob denn hier die Eier so rar seien. Der Wirt lächelte, und sagte: »Nein, die Eier nicht, aber die großen Herrn, die so etwas dafür bezahlen können.« Als aber der damalige König von Frankreich von der Sache hörte, (es wurde ihm als ein Spaß erzählt,) nahm er's sehr übel, daß ein Wirt in seinem Reich sich unterstand, so einen unverschämten Preis zu verlangen.

versprechen (= als erwünscht bevorstehen)

Sein Mannesalter  hat leider keineswegs geleistet, was seine schöne Jugend versprach.

�	nicht mehr informierend, sondern besprechend

















�Anfang Januar 2009 wurde Panetta vom designierten Präsidenten Barack Obama überraschend zum neuen Direktor der CIA ernannt, obwohl er über keine geheimdienstliche Erfahrung verfügte. 2011 bis  2013 der Verteidigungsminister der Vereinigten Staaten.





